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+Rezept Grüner Eistee mit Ingwer & Limonen



Ein “floor futon” ist eine Bodenmatratze zum Ausrollen, die dir das gemütliche Ausruhen überall erlaubt: Vor 
dem Fernseher, auf dem Balkon, im Schwimmbad, im Garten oder am Campingplatz. Lasse den Futon ganz 
flach liegen, oder falte 2 bis 3 Abschnitte als Kopfstütz aufeinander. Wissenschafter haben bewiessen, daß das 
kürze Hinlegen die Kreativität ankurbelt, Energiereserven auftankt und das Gedächtnis und insgesamt alle 
kognitive Fähigkeiten verbessert: Verstaue doch ein floor futon bei dir im Büro für stärkende “power naps”. 
Nähe welche für Tochters Pyjama-Party, oder für wenn die Enkelkinder zu Besuch kommen. Die Bind-
eschleifen dienen nicht nur dazu, den Futon zusammengerollt zu halten, sondern damit kannst du auch die 
Matraze auf einem Liegestuhl festbinden oder an der Wand aufhängen. 

Der Futon ist mit sieben gepolsteren Abschnitten mit flachen Zwischenräumen, die beim Falten und aufrol-
len zu Hilfe kommen, konzipiert. 
 
Stoffempfehlung: Feste Dekostoffe, Jeansstoff, Canvas.

Floor Futon
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Wie frau den Futon näht:
Die Bindeschleifen nähen: 

1. Die Stoffstreifen zur Hälfte falten und die 
Streifen längst und ein kurzes Ende steppen.

2. Die Ecken schräg abschneiden.

3. Die Bindeschleifen auf rechts drehen und 
flachbügeln.
 

 

 

Der Futon nähen: 
4. Je zwei Bindeschleifen aufeinander legen und 
die offenen Enden von diesen jeweils 20 cm von 
der Futonseite am oberen Rand an der rechten 
Stoffseite stechen. 

Die gegenüberliegende Futonseite auf der ersten 
rechten Stoffseiten zusammen legen und zusam-
menstechen. Die Bindeschleifenliegen nun 
zwischen den zwei Lagen.

Um drei Kanten herum nähen: Die beiden lan-
gen Seiten und die obere Seite mit den Bind-
eschleifen. Die Bindeschleifen werden in dieser 
Naht miteingefasst.
 
Die Ecken schräg abschneiden. Den Futon wen-
den. Die Ecken mit Hilfe eines Kragenwenders 
formen.

5. Mit einem Textilmarker Punkte 7,5 cm von 
der unteresten Kante und 4 cm von den Futon-
seiten markieren. 

Beginnend und endend an diesen zwie Punk-
ten, eine 4-cm-breite Stoffkrempe dem Futon 
herum steppen. Um die 4 cm einzuhalten, etwas 
Malerkrepp 4 cm rechts von der Nadel auf dem 
Freiarm kleben und diesen als Orientierungshil-
fe nutzen. 
 
6. Mit einem Textilmarker, eine Linie 30,5 cm 
von der obersten Krempenaht markieren. 2,5 
cm unter dieser Linie, eine weitere Linie marki-
eren. 

Weitere Abschnitt-Linien dem Futon herunter 
so markieren. Insgesamt sollte frau sieben 30,5 
cm-breite Abschnitte jeweils mit schmalen 2,5 
cm-breiten Abständen dazwischen markiert. 

Du brauchst:
• 4 x Stoff für die Bindeschleifen, 
je 89 x 7.5 cm
• 2 x Stoff für den Futon, je 236 x 71 cm
• 7 x 450 g Beutel
Latexbeschnitzelseven
• strapazierfähigen Nähgarn

1.

2.

3.

4.

5.

6.

Latexbeschnitzel als Füllung ist besonders 
empfehlenswert, denn diese ist auf einem 
Boden sehr bequem. Sie lässt sich einfach 
kompaktieren, doch beim Aufrollen der Fu-
ton gewinnt sie seine Form schnell zurück. 

Natürlich können aber auch andere Füllma-
terialien verwendet werden, zum Beispiel 
Polyester-Faserfüllstoffe oder Buchweizen-
hülsen. Je nach Kompaktiereigenschaften, 
müssten die Bindeschleifen eventuell länger 
zugeschnitten werden.

Sewbot sag’ was! 
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7. Fange an dem oberen Ende an, wo auch die 
Bindeschleifen sind. Steppe die markierten 
Linien (im Bild lilnks, die roten Linien). 

Dabei eine Öffnung von ca. 30 cm lassen (siehe 
Bild links).

Die weiteren Abschnitte jeweils mit Öffnungen 
steppen.

Den Futon füllen: 

Zu diesem Punkt hat frau den Futonbezug mit 
sieben Abschnitten soweit fertig. Die sechs ober-
en Abschnitte sind nur Teilweise zugenäht und 
der unterste Abschnitt ist unten ganz offen. Die 
Abschnitte werden einzeln gefüllt und zu-
gesteppt. Hier hilft es, viel Platz hinter der Näh-
maschine freizuhalten.

8. Den ersten 450 g-Plastikbeutel Latexbeschnit-
zel öffnen und die Luft soviel wie es geht heraus-
pressen. Die Beutelöffnung mit einer Hand zu-
halten und die Hand in den Futon hineinführen. 
Bis hin zum obersten Abschnitt hochfühlen 
und den Beutel mit Latexfüllung einführen. Die 
Hand öffnen und die Latexfüllung in den ersten 
Abschnitt ausschütten. Den leeren Plastikbeutel 
herausnehmen.   

9. Die Öffnung stechen und den ersten Ab-
schnitt bis hin zur seitlichen Krempenaht zu-
steppen.

Die folgenden Abschnitte ebenso nacheinander 
füllen und zusteppen. Es kann vorkommen, dass 
ein paar der kleine Schnitzel der Füllung in die 
Stepplinien der Äbschnittöffnung geraten: Beim 
fertigen Futon, von Aussen fällt das überhaupt 
nicht auf. 

10. Am untersten Abschnitt, nach dem Füllen, 
nur die eine Abschnittlinie bis hin zur Lippen-
naht zusteppen. Falte die untersten Stoffkanten 
nach innen und zustechen. Die unterste Kante 
zusteppen (rote, gestrichelte Linie).

Dein Futon ist fertig! Nun strecke dich auf 
dem sonnigen Balkon aus und geniesse einen 
gekühlten, wohlverdienten Eistee! 10.

Öffnung für die Füllung lassen

7.

8.

8.

Gefüllt und zugesteppt.

Gefüllt, noch nicht
zugesteppt.

Der nächste Abschnitt, der gefüllt 
wird.

9.

GRÜNER EISTEE mit INGWER und 
LIMONEN
Zutaten:
1200 ml Wasser
Ca. 7 cm Ingwerknolle (geschält o. unges-
chält), gerieben
3-4 Eßlöffel (45-60 ml) Hönig
Saft von1-2 frische Limonen
6 Beutel grüner Tee

Wie Du das macht:
Geriebene Ingwerknolle in 500 ml Wasser 
zum Kochen bringen. Flamme herunter dre-
hen und das Wasser 5 Minuten leicht köcheln 
lassen.  
Topf von der Herdplatte entfernen. 
Den Hönig einrühren. 
Teebeutel im heissen Wassermischung 3 Mi-
nuten aufbrühen lassen.
Feststoffe vom Ingwer ausfiltern. 
Limonensaft eingeben.
Restlichen 700 ml Wasser dazugeben. 
Im Kühlschrank stellen. 
Gekühlt mit Limonenscheibenben und 
Mintzblättern nach Wunsch garnieren. 
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